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Drucksachen der
Bezirksverordnetenversammlung
Lichtenberg von Berlin
VII. Wahlperiode

Beschlussempfehlung

Ursprungsdrucksachenart: 
Antrag zur Beschlussfassung

Ursprungsinitiator:
Fraktion PIRATEN Lichtenberg 

Drucksachen-Nr:

Datum:                 

DS/0267/VII

20.09.2012

 

Befestigung des Orankeweges zwischen Hansastraße und Indira-
Gandhi-Straße

Beratungsfolge:
Datum                  Gremium  /  Ergebnis

24.05.2012 BVV BVV-009/VII überwiesen
06.06.2012 Haupt HA-009/VII
12.06.2012 Umwelt Umw-008/VII erledigt
26.06.2012 Ord/Verkehr OV-007/VII vertagt
01.08.2012 Haupt HA-012/VII vertagt
28.08.2012 Ord/Verkehr ÖOV-008/VII
05.09.2012 Haupt HA-014/VII mit Änderungen im Ausschuss beschlossen
20.09.2012 BVV BVV-012/VII

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bezirksverordnetenversammlung die Annahme der 
DS/0267/VII in folgender geänderten Fassung:
 
Das Bezirksamt wird ersucht den Orankeweg zwischen Hansastr. und Indira-Gandhi-Str. zu 
befestigen. Dabei sollte bei der Befestigung eine Versiegelung des Orankeweges vermieden 
werden.

Begründung:
Dem Grundanliegen wird gefolgt, die Umsetzung sollte etwas flexibler möglich sein.

Text des Ursprungsantrages:
Das Bezirksamt wird ersucht den Orankeweg zwischen Hansastr. und Indira-Gandhi-Str. zu befestigen. 
Da auf diesem Teilstück die Bezirksgrenze zwischen Lichtenberg und Pankow verläuft, ist die 
Zusammenarbeit und Abstimmung mit dem Bezirksamt Pankow erforderlich. Dabei sollen am Orankeweg 
unmittelbar an der Einmündung zur Indira-Gandhi-Str. Parkmöglichkeiten für PKW geschaffen werden 
(Stellflächen im 45° Winkel zur Fahrbahn). 
Am Ende der Steigung des Orankeweges Richtung Hansastr. ist die Fahrbahn mit Pollern abzusperren 
und die weitere Passage mit entsprechender Beschilderung für Fußgänger und Radfahrer freizugeben. 
Hinter dieser Absperrung ist der Orankeweg zu befestigen und unbefestigte Teile mit Begleitgrün und 
Buschwerk zu begrünen. Dabei sollte bei der Befestigung eine Versiegelung des Orankeweges 
vermieden werden. Seitens der Hansastr. ist die Einmündung bereits jetzt nur für Fußgänger und 
Radfahrer möglich und soll unverändert bleiben.

Abstimmungsergebnis: 12 / 0 / 0
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